
Bitcoins schwächster Monat seit Juni 2022!
Fällt BTC jetzt auf 40.000 US-Dollar?

Liebe Leserin, lieber Leser,

Bitcoin ist im Juni um mehr als 20% eingebrochen und verzeichnet damit
den schwächsten Monat seit Juni 2022. Seit Jahresbeginn steht für die
größte Krypto-Währung ein Minus von 33% zu Buche, während der S&P 500
im gleichen Zeitraum um mehr als 9% zulegen konnte. Analysten wie David
Grider von Finality Capital Partners halten einen weiteren Rutsch auf 40.000
US-Dollar für nicht unrealistisch, bevor sich ein Boden bildet.

Samstag, 4. Juli 2026            

>>>> BBiittccooiinnss  sscchhwwääcchhsstteerr  MMoonnaatt  sseeiitt  JJuunnii  22002222!!
          FFäälllltt  BBTTCC  jjeettzztt  aauuff  4400..000000  UUSS--DDoollllaarr??

>>>> GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::  Lighter (LIT) markiert neues
     Allzeithoch im Duell mit Hyperliquid!

>>>> VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::  Stable (STABLE) gerät durch
     die Open-USD-Offensive unter Druck

>>>> MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss......
 

RReekkoorrddaabb]]üüssssee  bbeeii  ddeenn  EETTFFss  uunndd  NNeerrvvoossiittäätt  uumm  SSttrraatteeggyy

Am Dienstag `el Bitcoin erstmals seit Wochen wieder unter die Marke von 58.000
US-Dollar. Am Mittwoch notierte BTC bei rund 57.800 US-Dollar und damit gut 52%
unter dem Rekordhoch aus dem vergangenen Oktober. Für den Juni steht damit
ein Minus von 20,3% zu Buche:

https://premium.blockchain-investor.de/checkout?code=KRREPORT&code=BCI12MON&code=BCI24MON&selected=KRREPORT
https://premium.blockchain-investor.de/checkout?code=KRREPORT&code=BCI12MON&code=BCI24MON&selected=KRREPORT


Hier die Gra`k vergrößern...

Einer der Hauptgründe: ddiiee  BBiittccooiinn--SSppoott--EETTFFss. Die 13 Fonds verzeichneten im
Juni Nettoab]üsse von ca. 4,5 Mrd. US-Dollar, laut Bloomberg-Daten der größte
Monatsab]uss seit dem Marktstart im Januar 2024. Allein BlackRocks IBIT war
für rund 3 Mrd. US-Dollar der Ab]üsse verantwortlich. Glassnode-Analysten werten
das als Zeichen dafür, dass institutionelle Anleger vorsichtig bleiben: Anders als
bei früheren Korrekturen habe die ETF-Nachfrage den Verkaufsdruck diesmal nicht
ausgeglichen.

Zusätzlich befeuert wurde der jüngste Ausverkauf durch eine SEC-Meldung von
Strategy: Am Montag legte das Unternehmen offen, künftig Bitcoin im Wert von bis
zu 1,25 Mrd. US-Dollar verkaufen zu können. Tatsächlich verkaufte Strategy in der
vergangenen Woche bereits Bitcoin im Wert von 2,5 Mio. US-Dollar aus seinem
rund 50 Mrd. US-Dollar schweren Bestand, eine im Vergleich winzige Summe, die
an den Märkten dennoch als Signal gewertet wurde.

Wie hart die Aktien-Märkte auf die Bilanzsorgen reagieren, zeigt sich an beiden von
Strategy ausgegebenen Wertpapieren: Die Stammaktie MSTR rutschte kurzzeitig
deutlich unter 100 US-Dollar, ein Rückgang von 41% binnen eines Monats. Die
Vorzugsaktie STRC brach in der vergangenen Woche um 24,67% auf 74,57 US-
Dollar ein, erholte sich zuletzt zwar um 12% auf 83,67 US-Dollar, liegt damit aber
noch immer 15,4% unter ihrem Niveau von Anfang Juni. IG-Analyst Tony Sycamore
führte den Einbruch auf die Sorge zurück, Strategy müsse Bitcoin verkaufen, um
Fälligkeiten seiner Wandelanleihen und Dividendenzahlungen zu bedienen. Am
Montag versuchte Strategy gegenzusteuern und gab bekannt, mehr als 1 Mrd. US-
Dollar frisches Kapital aufgenommen zu haben, um die eigenen Barreserven zu
stärken, statt weitere BTC zu kaufen. Der Schritt beruhigte die Märkte zumindest
vorerst.
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CCoommppaassss--PPooiinntt--AAnnaallyysstt  EEdd  EEnnggeell  eerriinnnneerrttee  ddeennnnoocchh  ddaarraann,,  ddaassss  KKrryyppttoo--ZZyykklleenn
hhiissttoorriisscchh  mmiitt  eeiinneerr  ssppeekkttaakkuulläärreenn  PPlleeiittee  ggeeeennddeett  hhäätttteenn  uunndd  SSttrraatteeggyy  ffüürr  vviieellee
BBäärreenn  zzuumm  aauussssiicchhttssrreeiicchhsstteenn  KKaannddiiddaatteenn  ddaaffüürr  ggeewwoorrddeenn  sseeii..  Zugleich
betonte er, dass dieser Zyklus bislang ohne größere Insolvenzen im
Zusammenhang mit Fremdkapital oder Betrug ausgekommen sei.

WWiiee  ttiieeff  kkaannnn  ddeerr  AAuussvveerrkkaauuff  nnoocchh  ggeehheenn??

Genau hier gehen die Einschätzungen weit auseinander. David Grider von Finality
Capital Partners erwartet keinen Boden vor September oder Oktober, weder für
Bitcoin noch für den Großteil der übrigen Krypto-Assets. Ein Kursziel von 40.000
oder 45.000 US-Dollar hält er dabei für »nicht unangemessen«.

Noch pessimistischer fällt die Einschätzung von Zacks-Stratege John Blank aus:
Er nennt ein Kursziel von 40.000 US-Dollar im Kontext eines länger andauernden
Krypto-Winters, ausgehend vom aktuellen Niveau ein weiteres Minus von rund
einem Drittel. Unterhalb der Marken von 52.458 und 48.413 US-Dollar sieht er den
Weg zu einem gemessenen Kursziel nahe 42.000 US-Dollar offen.

Zykluserfahrene Analysten, die vom Research-Haus Mudrex verfolgt werden,
favorisieren dagegen eine SSppaannnnee  vvoonn  5500..000000  bbiiss  5555..000000  UUSS--DDoollllaarr  aallss
wwaahhrrsscchheeiinnlliicchhsstteenn  zzyykklliisscchheenn  TTiieeffppuunnkktt  iimm  ddrriitttteenn  ooddeerr  vviieerrtteenn  QQuuaarrttaall  22002266.

Doch nicht alle Marktteilnehmer teilen die pessimistische Grundstimmung. Dass
der laufende Abschwung bislang ohne die für frühere Bären-Märkte typischen
Firmenpleiten verlaufen ist, werten manche Beobachter als Zeichen für eine
grundsätzlich robustere Marktstruktur als 2022. Ob das reicht, um einen Rutsch
auf 40.000 US-Dollar zu verhindern, hängt jedoch maßgeblich davon ab, wie die
angeschlagenen Bitcoin-Treasury-Unternehmen wie Strategy die kommenden
Monate überstehen.

CChhaarrtttteecchhnniikk::  BBiittccooiinn  kkäämmppfftt  ssiicchh  aann  ddiiee  220000--WWoocchheennlliinniiee
zzuurrüücckk

Auf Wochenbasis zeigt sich, warum die Debatte um einen Boden gerade jetzt so
intensiv geführt wird. Bitcoin hat den Bruch des 200er-Wochendurchschnitts in
dieser Woche bestätigt, kämpft sich aber aktuell wieder an diese Marke heran.
Sollte diese Marke als Widerstand agieren, ist ein tieferer Fall – wie im Jahr 2022
– wahrscheinlich. Die 50er-Wochenlinie verläuft weiterhin deutlich fallend bei rund
84.000 US-Dollar: SSoollaannggee  BBiittccooiinn  ddaarruunntteerr  bblleeiibbtt,,  iisstt  ddiiee  üübbeerrggeeoorrddnneettee
SSttrruukkttuurr  bbäärriisscchh..

Hier die Gra`k vergrößern...
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Bitcoin testet von unten die 200-Wochenlinie, während die fallende 50-Wochenlinie bei rund 90.000 US-Dollar

den übergeordneten Abwärtstrend bestätigt | Quelle: TradingView/Coinbase

»»  UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDeerr  aakkttuueellllee  AAuussvveerrkkaauuff  iisstt  nniicchhtt  11::11  mmiitt  22002222  vveerrgglleeiicchhbbaarr..  DDeennnn  eess  ggiibbtt
bbiissllaanngg  kkeeiinnee  KKeettttee  ggrrooßßeerr  IInnssoollvveennzzeenn  ooddeerr  BBeettrruuggssffäällllee,,  wwiiee  eess  ddaammaallss  mmiitt
TTeerrrraa  ((LLUUNNAA))  ooddeerr  FFTTXX  ddeerr  FFaallll  wwaarr..  TTrroottzzddeemm  zzeeiiggeenn  ddiiee  RReekkoorrddaabb]]üüssssee  aauuss
ddeenn  SSppoott--EETTFFss  uunndd  ddiiee  NNeerrvvoossiittäätt  rruunndd  uumm  SSttrraatteeggyy,,  ddaassss  aauucchh  iinnssttiittuuttiioonneellllee
AAnnlleeggeerr  ddeeuuttlliicchh  vvoorrssiicchhttiiggeerr  ggeewwoorrddeenn  ssiinndd..

Kurzfristig spricht die Erholung der Indikatoren für einen Rebound in Richtung
66.000 bis 68.000 US-Dollar im Juli. Mittelfristig bleibt das Bild aber bärisch. Eine
hawkishe FED unter Kevin Warsh, sinkende Kapitalef`zienz und mögliche
Zwangsverkäufe bei Strategy halten das Risiko weiterer Abgaben hoch.

Solange Bitcoin unter der fallenden 50er-Wochenlinie bei rund 86.000 US-Dollar
bleibt, ist der übergeordnete Trend angeschlagen. Sollte BTC außerdem nachhaltig
die 57.000-US-Dollar-Marke brechen, würde zunächst die 52.000-Dollar-Marke und
danach auch 40.000 bis 45.000-Dollar-Marke in den Vordergrund rücken.

GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::
LLiigghhtteerr  ((LLIITT))  mmaarrkkiieerrtt  nneeuueess  AAllllzzeeiitthhoocchh  iimm  DDuueellll  mmiitt

HHyyppeerrlliiqquuiidd!!

https://cdn.prod.website-files.com/64ba272f443f47cb051ac9c4/6a47d9ef857ff0cf6db81476_Bitcoin_Chartanalyse_03072026.gif


DDeerr  TTookkeenn  ddeerr  ddeezzeennttrraalleenn  DDeerriivvaatteebböörrssee  LLiigghhtteerr  kklleetttteerrttee  iinn  ddeerr  vveerrggaannggeenneenn
WWoocchhee  uumm  rruunndd  2200%%  uunndd  mmaarrkkiieerrttee  aamm  MMiittttwwoocchh  mmiitt  22,,2200  UUSS--DDoollllaarr  eeiinn  nneeuueess
AAllllzzeeiitthhoocchh..  AAkkttuueellll  nnoottiieerrtt  LLIITT  bbeeii  rruunndd  22,,0044  UUSS--DDoollllaarr,,  ddiiee
MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg  lliieeggtt  bbeeii  eettwwaa  551100  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr,,  ddaass  ttäägglliicchhee
HHaannddeellssvvoolluummeenn  bbeeii  rruunndd  8877  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr..  AAuussllöösseerr  ddeerr  RRaallllyyee  iisstt  eeiinnee  ffrriisscchh
vveerrkküünnddeettee  PPaarrttnneerrsscchhaafftt  mmiitt  RRoobbiinnhhoooodd..

Robinhood integriert Lighters Technologie künftig direkt in seine eigene Handels-
App: Über die Robinhood Wallet können Nutzer nun nativ Perpetual-Futures und
tokenisierte Aktien handeln, abgewickelt über eine eigene, für die »Robinhood
Chain« gebaute Lighter-Instanz mit dem hauseigenen Stablecoin USDG als Quote-
Asset. Teil der Vereinbarung sind zudem 90 Tage gesponserte Gas-Gebühren, was
Lighter Zugang zu Robinhoods breiter Retail-Nutzerbasis verschafft.

Parallel dazu stellte Lighter eine umfassende Tokenomics-Reform vor: Seit dem
Token-Generation-Event kaufte das Protokoll aus Börsenumsätzen bereits rund
15,5 Mio. LIT zurück, umgerechnet 6,3% der zirkulierenden Menge. Die ersten
Burns dieser zurückgekauften Tokens sind für die Wochen nach Ende des 2.
Quartals 2026 angekündigt.

Lighter pro`tierte Ende 2025 stark von gebührenfreiem Taker-Handel und
überholte Hyperliquid zeitweise beim 30-Tage-Handelsvolumen.

KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

LIT 2,1 US-Dollar 510 Mio. US-Dollar 87 Mio. US-Dollar
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Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDiiee  RRoobbiinnhhoooodd--AAnnbbiinndduunngg  uunndd  ddaass  BBuuyybbaacckk--PPrrooggrraammmm  ggeebbeenn  LLiigghhtteerr  eecchhtteenn
RRüücckkeennwwiinndd..  DDaammiitt  hheebbtt  ssiicchh  ddeerr  TTookkeenn  kkllaarr  vvoonn  vviieelleenn  aannddeerreenn  PPeerrpp--DDEEXX--
PPrroojjeekktteenn  aabb..  NNaacchh  ddeerr  ssttaarrkkeenn  RRaallllyyee  iisstt  ddiiee  BBeewweerrttuunngg  aabbeerr  aammbbiittiioonniieerrtt..  VVoorr
aalllleemm,,  wweeiill  ddaass  HHaannddeellssvvoolluummeenn  sseeiitt  ddeemm  DDeezzeemmbbeerr--HHoocchh  ddeeuuttlliicchh  ggeeffaalllleenn
iisstt..

VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::
SSttaabbllee  ((SSTTAABBLLEE))  ggeerräätt  dduurrcchh  ddiiee  OOppeenn--UUSSDD--

OOffffeennssiivvee  uunntteerr  DDrruucckk

DDeerr  GGoovveerrnnaannccee--TTookkeenn  ddeerr  BBiitt`̀nneexx--nnaahheenn  SSttaabblleeccooiinn--BBlloocckkcchhaaiinn  SSttaabblleeCChhaaiinn
`̀eell  iinn  ddeerr  vveerrggaannggeenneenn  WWoocchhee  uumm  rruunndd  1144%%  aauuff  eettwwaa  33,,55  UUSS--CCeenntt..  DDiiee
MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg  lliieeggtt  bbeeii  rruunndd  883300  MMiioo..  UUSS--DDoollllaarr,,  PPllaattzz  6611  ddeerr  ggrröößßtteenn
KKrryyppttoo--WWäähhrruunnggeenn..

GGrruunndd  ffüürr  ddeenn  AAuussvveerrkkaauuff  iisstt  ddeerr  SSttaarrtt  ddeess  KKoonnkkuurrrreennzz--SSttaabblleeccooiinnss  OOppeenn  UUSSDD
dduurrcchh  eeiinn  BBüünnddnniiss  aauuss  mmeehhrr  aallss  114400  FFiinnaannzz--  uunndd  TTeecchh--KKoonnzzeerrnneenn..  Die neue
Stablecoin-Initiative von Open Standard wird von mehr als 140 Partnern getragen,
darunter Visa, Mastercard, Stripe, BlackRock, BNY, Coinbase, Google, IBM, Ripple,
OKX und Standard Chartered. Anders als bei Tethers USDT oder Circles USDC
teilen sich die Partner`rmen die Erträge aus den Reserven, was Open USD zu
einem direkten strukturellen Angriff auf das Geschäftsmodell etablierter
Stablecoin-Emittenten macht. Circles Aktie CRCL brach auf die Nachricht hin um
17% ein.

Für die StableChain ist das besonders heikel, weil das Projekt stark auf Tethers
USDT setzt. USDT dient dort als natives Gas-Asset, während der STABLE-Token als
Governance- und Staking-Token von dieser Rolle pro`tieren soll. Verliert USDT im
Zahlungsverkehr an Bedeutung, verliert auch die Investment-Story hinter
StableChain an Stärke.

Zusätzlich belastet die Regulierung in Europa. Seit dem 1. Juli ist die MiCA-
Übergangsfrist endgültig ausgelaufen, ohne dass Tether für USDT eine Lizenz als
E-Geld-Token beantragt hat. Börsen wie Kraken, Coinbase und Binance hatten
USDT deshalb bereits aus dem EWR-Handel genommen.



Dazu kommt ein Token-Unlock von rund 889 Millionen STABLE. Das entspricht
0,89% der Gesamtmenge und einem Wert von etwa 28,8 Mio. US-Dollar. Dieses
zusätzliche Angebot traf auf einen ohnehin schwachen Markt.

Auf der Produktseite gibt es zwar Fortschritte. Mit StableEarn können USDT-Halter
über das Morpho-Protokoll Rendite aus Real-World-Assets erzielen, etwa aus US-
Staatsanleihen oder Gold. Der Markt gewichtet aktuell aber das Risiko durch Open
USD deutlich stärker als diese Entwicklung.

KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

STABLE 0,035 US-Dollar 829 Mio. US-Dollar 45 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

SSTTAABBLLEE  bblleeiibbtt  iimm  KKeerrnn  eeiinnee  WWeettttee  aauuff  ddiiee  aannhhaalltteennddee  DDoommiinnaannzz  vvoonn  TTeetthheerrss
UUSSDDTT..  GGeennaauu  ddiieessee  AAnnnnaahhmmee  wwiirrdd  dduurrcchh  OOppeenn  UUSSDD  ggeewwiisssseerrmmaaßßeenn  eerrnnsstthhaafftt
iinnffrraaggee  ggeesstteelllltt..  AAuußßeerrddeemm  hhaannddeelltt  eess  ssiicchh  uumm  SSTTAABBLLEE  „„nnuurr““  uumm  eeiinneenn
GGoovveerrnnaannccee--  uunndd  SSttaakkiinngg--TTookkeenn,,  ddeerr  nnuurr  iinnddiirreekktt  ddeenn  WWeerrtt  aauuff  ddeerr  SSttaabblleeCChhaaiinn
ggrreeiiffeenn  kkaannnn..

Die heutige Ausgabe entstand wieder durch die Zusammenarbeit im Team mit
Alexander Mittermeier (Chefredakteur), Philipp Henk (stellvertr. Chefredakteur)

und andere Team-Mitglieder, die allesamt langjährige Erfahrungen in der Krypto-
Branche mitbringen.
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OOffffeennlleegguunngg  wweeggeenn  mmöögglliicchheerr  IInntteerreesssseennkkoonn]]iikkttee::

Die Autoren sind in den folgenden besprochenen Krypto-Währungen bzw. -Projekten zum Zeitpunkt der

Veröffentlichung dieses Kommentars investiert in: BBiittccooiinn

Weitere Informationen dazu `ndest Du hier...

MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss

 

Viel Erfolg bei deinen Finanzentscheidungen &
ein schönes Wochenende wünscht Dir

Dein
Alexander Mittermeier
Chefredakteur Krypto-Report
www.krypto-report.de

>>>>  DDiiee  nnääcchhssttee  AAuussggaabbee  eerrsscchheeiinntt  aamm  1111..  JJuullii
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